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Geh- und Radweg in Kühbichl
Der Geh- und Radweg in Kühbichl - Friedburg wurde fer-
tiggestellt.

Somit wurde ein weiterer 
Beitrag zur Sicherheit der 
schwächsten Verkehrs-
teilnehmer geleistet.
Leider kann der geplan-
te Fahrbahnteiler mit der 
zugehörigen Abbiege-
spur zur Faberwirtstraße 
nicht umgesetzt werden, 
da der benötigte Grund 
dafür nicht abgetreten 
wurde.

Postpartner gefunden
Die Bemühungen seitens der Gemeinde mit Herrn Kappa-
cher vom Nah & Frisch Markt haben sich gelohnt. 
Ab 07. Juli werden die Agenden der Post übernommen und 
der Nah & Frisch Markt ist somit neuer Postpartner.

Bezirksfilm
Ab sofort hat jeder die Möglichkeit sich auf der Website 
www.bezirksfilm.tv Kurzfilme über die verschiedenen Ge-
meinden anzusehen. Natürlich kann man sich das Video 
auch auf der Homepage der Gemeinde Lengau (www.ge-
meindelengau.at) im Menü Videogalerie ansehen. 
Die Vorstellung der Bezirks DVD wird in den nächsten 
Monaten erfolgen.

Euratom Volksbegehren
Die Unterstützungserklärung für das „Euratom Volksbege-
heren“ liegt am Gemeindeamt (Frau Weichenberger - Zim-
mer 1) auf und kann ab sofort unterschrieben werden.

Ferien 2010
Für die Sommerferien 2010 gibt es auch heuer wieder am 
Gemeindeamt Lengau für die Kinder der Gemeinde 
FERIENPÄSSE, mit welchen es verschiedene Ermäßi-
gungen (Freibäder, Reiterhöfe, etc.) gibt.

Ebenfalls sind wieder ermäßigte Karten 
(€ 9,-) für den Erlebnispark Straßwalchen 
am Gemeindeamt (Frau Rippl - Zimmer 3) 
erhältlich.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Vereinen be-
danken, die es auch heuer wieder ermöglicht haben ein an-
sprechendes und abwechslungsreiches Sommerferienpro-
gramm zu gestalten.

Krabbelstube - freie Plätze
In der Krabbelstube Lengau sind für das Krabbelstubenjahr 
2010/2011 noch Plätze frei.
Bei uns sind Kinder ab dem 18. Lebensmonat bis zum drit-
ten Lebensjahr willkommen. Kinder, ab 30 Monaten kön-
nen unsere Einrichtung GRATIS besuchen.

Sollten Sie interessiert sein, so können Sie sich unter der 
Telefonnummer 0676/88566670 melden, oder jederzeit am 
Vormittag bei uns vorbeischauen.
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100 Jahre Schneegattern
Am 3. Juli wird am Dorfplatz in Schneegattern ab 12 Uhr 
100 Jahre Schneegattern, sowie die Eröffnung des Triftwe-
ges gefeiert.
Die Trachtenmusikkappelle Schneegattern sorgt für die 
musikalische Umramung und das leibliche Wohl. Dafür 
möchte ich mich recht herzlich bedanken.

Die offiziele Eröffnung des Triftweges erfolgt ab 14 Uhr.

Triftweg - Unterwegs im Mattigtal
9 Gemeinden ein Weg, vom „Dorfplatz“ in Schneegattern 
– Munderfing – Mattighofen – Schalchen – Helpfau – Ut-
tendorf – Mauerkirchen – Burgkirchen- Braunau – St. Peter 
– „Hagenau“.
Die Tour führt durch das idyllische Gebiet entlang des 
Schwemmbaches und der Mattig und soll an die Holztrifft 
erinnern.
Die Holztrift wurde von 1765 – 1897 durch die königlich-
bayrische Regierung durchgeführt. Das Holz wurde aus 
dem Kobernaußerwald von Schneegattern bis Hagenau in 
einer Länge von 100 cm mit der Kraft des Wassers trans-
portiert. Ab Hagenau wurde der Holztransport per Schiff 
über Inn und Donau Richtung Passau, Linz und Wien abge-
wickelt. Diesem 44,4 km langen Weg stehen viele Kultur- 
und Sehenswürdigkeiten, Erholungsgebiete sowie Einkehr- 
und Übernachtungsmöglichkeiten zur Verfügung.
Über weite Strecken sind keine größeren Steigungen zu 
überwinden, somit ist der Triftweg ideal für Familien.

Ich danke dem Land OÖ. Und allen daran beteiligten Ge-
meinden für die Verwirklichung dieses Projektes.

Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 24. Juni 2010 um 19:30 Uhr 

am Gemeindeamt in Friedburg

Tagesordnung

1. Beschluss Regionales Verkehrskonzept

2. Geh- und Radweg Ameisberg, 2. Teil  - Beschluss eines 
Finanzierungsplanes 

3. Dorfplatz Schneegattern – Beschluss eines Finanzie-
rungsplanes

4. Grundankauf Berner Florian, Alter Markt 51 

5. Fußgängersteg über den Schwemmbach – Entscheidung 
über die Übernahme in das öffentliche Gut

6. Weber Michael, Paracelsusgasse 10 – Antrag gemäß  
§ 47 Abs. 2 o.ö. Gemeindeordnung auf Genehmigung der 
Ruhendstellung seines Gemeinderatsmandates für die Dau-
er vom 01.07.2010 bis 01.07.2011

7. Nachwahl eines Gemeindevorstandsmitgliedes durch die 
ÖVP-Fraktion 

8. Antrag der ÖVP-Fraktion auf Schaffung von Parkflächen 
für Feuerwehr und Park & Ride Nutzung auf dem gemein-
deeigenen Grundstück Nr. 109/1, KG Friedburg

9. Modl Alois – Berufungsentscheidung über vorgeschrie-
bene Müllabfuhrgebühren

10. Raumordnungsangelegenheiten 
Änderung Nr. 77 – Wienerroither
Änderung Nr. 78 – Gröbner 
Änderung Nr. 79 – Hettegger 
Änderung Nr. 80 – Weinberger 
Änderung Nr. 81 – ÖBF 
Änderung Nr. 84 – Buttenhauser
Änderung Nr. 85 – Lugstein 
Änderung Nr. 86 – Hillinger 
Änderung Nr. 87 – Sieberer
Änderung Nr. 91 – Glashütte Riedel
          (jeweils Beschluss einer Verordnung)
Änderung Nr. 92 – Helm Gottfried und Marianne  
Änderung Nr. 93 – Hrebak Marija    
          (jeweils Einleitung eines Verfahrens) 

11. Allfälliges 
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Teichstätter Tanzlmusi  
gewinnt Wettbewerb

Unter dem Motto „Wir machen Hausmusik“ veranstalteten 
die Salzburger Nachrichten und die Felicitas Vössing Stif-
tung den diesjährigen Volksmusik Wettbewerb.
Am 08. Mai fand der Vorbewerb statt, zu dem sich 18 Mu-
sik Gruppen gemeldet hatten.
Die 5 besten Gruppen kamen ins Finale, welches am 28.Mai 
im Saal der SN stattfand.
Moderiert wurde der Festabend von Bertl Göttl. Die Teich-
stätter Tanzlmusi konnte im randvoll besetzten Saal, die 
Jury von sich überzeugen.
Mit dem 1. Platz bekamen sie den Förderpreis der Vössing-
stiftung von € 2.000,- und von den SN die Ehrennadel in 
Gold, sowie einen Fixplatz beim Bischofshofener Amsel-
singen 2010.

Die Gemeinde Lengau gratuliert dazu recht herzlich.

Bild: Josef Übertsberger, Franz Plainer, Veronika Sterner, Gerlinde Plai-
ner und Katharina Bruckmüller

Firmenneugründungen

Information des Rauchfangkehrers
Durch betriebsinterne Schulungsmaßnahmen können die 
gewohnten Kehrtermine nicht eingehalten werden, es 
kommt zu Terminverschiebungen.
Auf keinen Fall wird die Anzahl der gesetzlich vorgeschrie-
benen Überprüfungen (Kehrung) über- oder unterschritten.

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne jederzeit zur Ver-
fügung.

Ihr Rauchfangkehrermeister
Karl Vietz
Alter Markt 84
5211 Friedburg
Tel.: (07746) 2336
Mobil: (0664) 104 00 60
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Liebe Gemeindebürger und 
Gemeindebürgerinnen!

Die „1. Riese von Lengau-Tage“ sind vorbei. Es erfüllt uns 
mit Dankbarkeit, dass sie so gut angenommen wurden und 
viel positives Echo, vor allem das Theaterstück „Zu groß 
für die Welt“ betreffend, hervorgerufen haben. Dies sogar 
weit über unsere Gemeindegrenzen hinaus.
Es war, als hätte Franz Winkelmeier das Fest zu seinen Eh-
ren selbst überwacht und positiv beeinflusst.
Herzlichen Dank allen Mitarbeitern vor, auf und hinter der 
Bühne, den Technikern, dem Regisseur Otmar Wenzl aus 
Ried und dem Organisator Peter Struber, Schneegattern 
mit Familie, den Helfern und Helferinnen beim Buffet, bei 
der Abendkasse und bei unserem Verkaufsstand. Hr. Stefan 
Dürager gilt unser spezieller Dank. Er hat sich rührend um 
alle Belange rund um den Bühnenbau und die Bühne selbst, 
bis ins kleinste Detail, über alle Maßen angenommen.
Ein schöner Anblick war der Aufmarsch der Musikkapel-
le Friedburg-Lengau mit der Bürgergarde, der FF Lengau, 
der Goldhaubenfrauen mit den Kindern, der Trachtenverein 
ebenso mit Kindern und der Sportverein Lengau.
Vielen Dank diesen Vereinen, aber auch Hr. Kan. Mag. An-
ton Sageder aus Mattsee, der den Riesen wunderbar in die 
Festmesse eingebaut und über die Außenseiter der Gesell-
schaft gesprochen hat. Ein Dankeschön dem Kirchenchor 
Vocal-Sacral für die „Missa in G“ von Franz Schubert und 
dem herrlich gesungenen Halleluja von Georg Friedrich 
Händel.
Bei jenen Personen, die leider keine Karten mehr für die 
Theateraufführungen bekommen konnten, ersuchen wir um 
Verständnis. Es war unmöglich vorauszuahnen, dass der 
Zuspruch so hoch sein könnte, wie er letztlich war. Zum 
Trost für diesen Personenkreis können wir mitteilen, dass 
es eine Aufzeichnung des Theaterstückes gibt, die in Form 
einer DVD in nächster Zeit angeboten werden kann. Damit 
können Sie die Aufführung in Ruhe zu Hause ansehen und 
haben zusätzlich ein Erinnerungsstück zur ev. Aufbewah-
rung.
Weitere Infos dazu erhalten Sie über Zeitungen wie „Warte 
am Inn“, „Tips“ usw.....

Etwas anderes: Ende Juni/Anf. Juli beginnt wieder die 
Schwarzbeer-Saison.
Wir brauchen wieder Helfer(-innen) die bereit sind um 
€ 4,20 pro kg Schwarzbeeren zu pflücken.
Bitte melden Sie sich bei Hr. Stefan Dürager Tel. 
07746/28083 oder Günther Pointinger Tel. 07746/3370. 
Danke.
Für den „Verein der Freunde des Riesen von Lengau“: 
Günther Pointinger - Obmann

Sensation der Sportkeglerinnen 
beim Österreichcup

Die Cupsieger aus 7 Bundesländer nahmen von 15.-16. Mai 
im Kegelkasino Hallein am Österreichcup teil.
In der Vorrunde kamen die vier kegelbesten Mannschaften 
ins Finale.
Die Damen aus Schneegattern schafften hinter Neunkir-
chen (Meister Superliga 2010) den 2. Platz.
Das Finale war Spannung pur bis zum letzten Wurf.
Nach einer tollen Mannschaftsleistung (Mannschaftsbahn-
rekord mit 561 Kegelschnitt) gewannen unsere Damen nach 
dem Cup 2008 wieder diesen begehrten Titel.
Endergebnis: 1. und Österreichischer Cupsieger ASKÖ-
KSC-SCHNEEGATTERN
 2. SKC Neudörfl/Schattendorf (Burgenland)
 3. Neunkirchen (Niederösterreich)
 4. KSV Wien
Der Cupsieg berrechtigt zur Teilnahme am NBC Pokal, der 
dieses Jahr von 04. - 09. Oktober in Split (Kroatien) statt-
findet.
Wir gratulieren wieder recht herzlich für den hervoragen-
den Sieg des ASKÖ-KSC-SCHNEEGATTERN.

Aspacher Festspiele
Das Programmheft der Aspacher Festspiele liegt ab sofort 
am Gemeindeamt auf. Darin enthalten „Best of Musical“, 
ein Mix aus Chicago, Tanz der Vampire und Mamma Mia.

Mülltonnen bereitstellen
Die Firma Buttenhauser weist darauf hin, dass die Müll-
tonnen bereits am Vortag bereitgestellt werden müssen um 
eine reibungslose Entleerung zu garantieren.
Eine Ummeldung der Entleerungsintervalle kann nur zum 
Quartalsende erfolgen. Dazu müssen sie mit dem Pickerl 
am Gemeindeamt (Frau Pöll - Zimmer 4) vorbeikommen.
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ZeitBank-Bankerln in 
der Gemeinde

Sie werden sich fragen, was ein ZeitBank-Bankerl ist. Nun, 
das sind Sitzgelegenheiten, die von allen genützt werden 
können. Solange man aus eigener Kraft noch die alltägli-
chen Dinge im Leben selbständig erledigen kann, denkt man 
gar nicht daran, dass es einmal nicht mehr so sein könnte. 
Vielen ist es nicht mehr möglich, längere Wegstrecken zu 
gehen, wenn ausreichend Rast-Sitzgelegenheiten fehlen. 
Die Folge davon ist, dass man sich immer öfter in seine 4 
Wände zurückzieht und immer mehr seine Selbständigkeit 
verliert oder auf fremde Hilfe angewiesen ist. 

Der ZeitBank-Verein in unserer Gemeinde hat sich daher 
mit der Aktion ZeitBank-Bankerl vorgenommen, wieder 
mehr Rastmöglichkeiten für Jedermann/frau auf einfachste 
und billigste Art zu organisieren. Wie soll das nun gehen?

Wir bitten die GemeindebürgerInnen, die bereits eine Sitz-
bank an einem leicht zugänglichen und einsehba-
ren Platz aufgestellt haben, diese Sitzmöglichkeit 
allen zur Verfügung zu stellen. Durch die Kenn-

zeichnung mit einem weißen Punkt mit einem grünen Z 
kann man erkennen: Hier darf ich Platz nehmen, ich bin 
Willkommen. Wir wollen damit erreichen, dass dadurch 
Wege zum Friedhof, Kirche, Einkaufen, Arzt, zu Freunden, 
Spaziergänge, etc. wieder leichter bewältigbar werden. Ein 
netter Plausch mit den Bankerlbesitzern tut auch der Seele 
gut. In einzelnen Fällen wird eine Sitzbank auch vom Zeit-
Bank-Verein (Erlös Pflanzentausch-börse) finanziert. 

Rufen Sie mich unter der Telefonnummer 0664/9910687 
an, wenn Sie aus Ihrer Sitzbank ein ZeitBank-Bankerl ma-
chen möchten. Ich male bei Ihrer Bank den weißen Punkt 
mit grünem Z auf und in den folgenden Gemeindezeitungen 
werden die neu dazugekommenen ZeitBank-Bankerln mit 
Adressen und Namen der Besitzer bekanntgegeben. Nicht 
das Aussehen der Bank ist wichtig sondern die Funktio-
nalität. Wer über keinen geeigneten Stellplatz verfügt und 
trotzdem mithelfen möchte, kann auch gerne eine Sitzbank 
spenden und wir suchen dazu den passenden Platz. 

An folgenden Adressen stehen bereits ZeitBank-Bankerln 
zum Verweilen zur Verfügung:

Christine Sauer (Christine hat die 
1. ZeitBank - Bank gespendet)

Grenadierweg 17

Franz Fabian
Bank wurde von der Firma Aigner, 
Baustoffhandlung aus Lochen gesp.

Beethofenweg 2

Fam. Pammer u. Pollheimer Heiligenstatt 46

Monika und Ronald Prexl Höcken 85
Fam. Berta und Georg Kobler Heiligenstatt 13
Bibelweg
Waldsessel, gesp. von Fam. Pammer

3. Station 
(ZeitBankmaterl

Fam. Elfriede und Johann Lugstein
Bank wurde von der Gemeinde auf-
gestellt

Heiligenstatt 13

Frau Kreszenz Miglbauer
Bank wurde von der ZeitBank gesp.

Alter Markt 93

Fam. Irene und Franz Bruckmüller Pfarrgasse 19

Die GemeindebürgerInnen der Gemeinde Lengau haben 
bereits durch z.Bp. das erfolgreiche Adventfensterprojekt 
gezeigt, dass sie im sozialen Bereich Großartiges leisten. 
Das ZeitBank-Bankerl Projekt könnte gleichermaßen eine 
innovative Bereicherung unserer Gemeinde werden. Auch 
die umfassenden Tauschangebote im Lengauer ZeitBank-
verein, mit seinen derzeit 84 engagierten Mitgliedern, lässt 
vermehrt in anderen Gemeinden den Wunsch nach einer 
ähnlich organisierten Nachbarschaftshilfe, wie es dieser 
Verein ist, aufkommen. 

Wir ZeitBankler sagen bereits jetzt herzlichen Dank für 
Ihre Mithilfe und wünschen allen viele sonnige Stunden. 
Lasst uns dieses Projekt unter dem Motto „Gemeinsam zu 
mehr Lebensqualität“ zum Erfolg führen.

Siegrid Pammer
Obfrau ZeitBank 

Gratulation
In der Landesberufsschule 2, stellten die Bäckerlehrlinge 
beim Landeslehrlingswettbewerb ihr Können unter Beweis. 
Auf dem Programm standen nicht nur Salzstangerl und Bre-
zel sowie ein Dekor oder Schaugebäck herstellen, sondern 
auch einen sechsteiligen Striezel formen.
Den 1. Platz erzielte dabei Silvia Anglberger aus Lengau. 
Dazu gratulieren wir recht herzlich. 
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Runners Fun wird gestartet
Am Freitag, den 2. Juli 2010, um 15 Uhr findet in Friedburg die Eröffnung der Runnersfunstrecken statt. Hierzu möchte 
ich Sie alle recht herzlich einladen.

Vorgeschichte:
2008 wurde die „Gesunde Gemeinde“ (Ing. Erich Stütz und OSR Adi Falb) vom Gemeinderat mit der Planung und Abwick-
lung dieses Projektes beauftragt.
Unter „Runnersfun“ versteht man markierte Nordic Walking-, Lauf- und Wanderstrecken (keine Radfahrstrecken).                                                                   
In Lengau, Friedburg und Schneegattern werden auf Orientierungstafeln die Detailstrecken dargestellt (siehe Plan).

Folgende Strecken mit Richtungs- und Kilometerangaben stehen zur Verfügung:            
Lengau: 4 mit gesamt 23 km 
Friedburg: 4 mit gesamt 41 km
Schneegattern: 3 mit gesamt 24 km
Ab dem 2. Juli 2010 werden für GPS-Benützer die Strecken nach Aufruf im Internet freigeschaltet (kostenlos).
Ich bedanke mich besonders bei Ing. Erich Stütz und OSR Adi Falb, für die vielen ehrenamtlichen Stunden zur Umsetzung 
dieses Projektes, sowie bei den Grundbesitzern, die ihre Erlaubnis gegeben haben, Pfähle auf ihrem Grundstück zu set-
zen!
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Liebe Jugendliche(r)!

Ab 28. Juni 2010 kannst du dir Taxi-Gutscheine am 
Gemeindeamt (Frau Pöll - Zimmer 4) abholen. 

Halbjährlich bekommst du 15 Gutscheine im Wert von je € 2,-- (€ 30,-- gratis) von der 
Gemeinde als kleine Unterstützung  für deine Taxifahrt von und zu Festen, Partys, Disco, 
usw. zur Verfügung gestellt.  

Diese kannst du bei folgenden Taxiunternehmen einlösen: 

Taxi Kleiner Neumarkt    Tel.: 0664 – 376 01 74   •	
Taxi Kleiner Pöndorf      Tel.: 0664 – 57 131 76 •	
Taxi Paischer Straßwalchen   Tel.: 0664 – 35 117 99•	
Taxi Klausner Elixhausen    Tel.: 0664 – 45 183 80•	
Taxi Sattlecker Mattighofen  Tel.: 07742 – 59 0 59•	

Was ist zu tun? 

Du bist zwischen 15 und 20 Jahren.
Einfach am Gemeindeamt vorbeikommen und dir deine Gutscheine abholen. Bereits ab 
1. Juli 2010 kannst du die Gutscheine zur Taxifahrt bis Jahresende 2010 nutzen.
Solltest du keine Möglichkeit haben dir deine Gutscheine während den Amtsstunden ab-
zuholen, kannst du auch deinen Erziehungsberechtigten vorbei schicken!
Am Gemeindeamt sind die Richtlinien zu unterschreiben.

Wir freuen uns auf deinen Besuch am Gemeindeamt und würden uns ein Feedback von 
dir wünschen!

Liebe Grüße von deinem Jugendausschuss und Obmann Reitmann Michael

 Wir sind für dich erreichbar am Gemeindeamt: 
Mo. Di. Do.:   07:00 bis 12:00  und 13:00 bis 17:20 Uhr  
Mi.:   07:00 bis 13:00 Uhr  
Fr.:  07:00 bis 13:00 Uhr    


